
 

 
ANMELDUNG 
 

Informations- und Networking-Veranstaltung 

der Exportinitiative Energie 

Japan- Energieeffizienz für Gebäude 

Dienstag, 4. Juli 2017, 09.00 – 13.00 Uhr 

Haus der Wirtschaft, Studio A (3. OG) 

Willi-Bleicher-Str 19 

70174 Stuttgart 
 

Über folgenden Link können Sie sich zur Veranstaltung 

anmelden und die Teilnahmebedingungen einsehen: 

www.bw-i.de/event/862 

Anmeldeschluss: 26. Juni 2017 

 

Die Veranstaltung ist eine Maßnahme der Exportinitiative 

Energie und wird aus den Haushaltsmitteln des Bundes-

ministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) gefördert. 

 

 

Kontakt 
 

Baden-Württemberg International 

Haus der Wirtschaft 

Willi-Bleicher-Straße 19 

70174 Stuttgart 

Katja Lison 

Tel.: +49(0)711.22787-58 

Fax: +49(0)711.22787-50 

katja.lison@bw-i.de 

www.bw-i.de 

www.german-energy-solutions.de 

www.bmwi.de 
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Das Bundesministerium für Wirtschaft und  

Energie ist mit dem audit berufundfamilie
®
  

für seine familienfreundliche Personal-

politik ausgezeichnet worden. Das 

Zertifikat wird von der berufundfamilie 

gGmbH, einer Initiative der Gemein-

nützigen Hertie-Stiftung, verliehen. 

 

Durchführer 

http://www.bw-i.de/event/862
http://www.bmwi.de/


Energieeffizienz für Gebäude 

Im Rahmen einer Delegationsreise japanischer Entschei-

dungsträger findet am Dienstag, 4.7.2017, die Informations- 

und Networking-Veranstaltung zum Thema Japan - Energie-

effizienz für Gebäude im Haus der Wirtschaft in Stuttgart 

statt. Gefördert wird die Maßnahme von der Exportinitiative 

Energie aus den Haushaltsmitteln des Bundesministeriums 

für Wirtschaft und Energie. 

Mehrfachnutzen für deutsche Teilnehmer 

Japan wurde durch die Dreifachkatastrophe im Jahr 2011 

schwer getroffen und viele Gebäude mussten bzw. müssen 

neu aufgebaut werden. Dies bietet die Möglichkeit, 

Neubauten nach den neuesten  Erkenntnissen der Energie-

effizienz zu erstellen. Branchen-, Länderexperten und 

Firmenvertreter informieren Sie auf unserer Veranstaltung 

über die derzeitige Lage, die Ziele und die Vorgaben für den 

japanischen Baumarkt. Themenschwerpunkte sind:  

 Die aktuellen Entwicklungen aus technischer, wirtschaft-

licher und politischer Sicht 

 Gesetzliche und rechtliche Rahmenbedingungen sowie 

Fördermöglichkeiten 

 Kulturelle Faktoren bei der Geschäftsanbahnung 

 Erfahrungsberichte 

 Vorstellung der Exportinitiative Energie 

 Get-Together 

 

Aktuelle Marktinformationen Japan  

Mit einem Volumen von umgerechnet 439 Milliarden Euro 

(2016) ist Japan einer der größten Baumärkte der Welt. Die 

Dreifachkatastrophe im Jahr 2011 traf das Land hart, aber die 

Baubranche brach im Zuge des Wiederaufbaus im Gegensatz 

zu anderen Branchen nicht ein. Eine  Folge des Fukushima-

Unglücks war die Abschaltung aller Atomkraftwerke des 

Landes, wodurch die Strompreise stark anstiegen. Hinzu 

kommt eine große Abhängigkeit von Erdöl- und Gas-

importen. Diese Faktoren führten dazu, dass die japanische 

Regierung die Energieeffizienz in Gebäuden und den Einsatz 

Erneuerbarer Energien forcierte. Zumal 35% des Gesamt-

energieverbrauchs auf Gebäude entfallen. 

Bisher investierten Japaner vor allem in aktive Komponenten 

der Energieeffizienz, wie sparsame Klimaanlagen oder 

Elektrogeräte. Das Bewusstsein, dass durch gute Dämmung 

und isolierende Fenster/-rahmen ebenso viel Energie gespart 

werden kann, wurde durch Förderprogramme geschärft. Die 

Entscheidung für Tokyo als Austragungsort der Olympi-

schen Spiele 2020 wird das nachhaltige Bauen weiter fördern 

Marktchancen für deutsche Unternehmen 

Daraus ergeben sich für deutsche Anbieter auf dem japani-

schen Markt vor allem Chancen im Bereich Dämmung/Iso-

lierung, hochwertige Fenster/-rahmen, Ventilationssysteme, 

Beleuchtung und Beratungsleistungen. Zumal „Made in 

Germany“ ein sehr gutes Image in Japan genießt.  

Informations- und Networking-Veranstaltung 

Veranstaltungsprogramm 

 Vorträge 

09:00 – 09:15 Begrüßung 

Vorstellung der Exportinitiative Energie 

Baden-Württemberg International  

09.15 – 09.30 Grußwort 

JETRO – Japan External Trade Organization 

09:30 –10:15 Doing Business Deutschland-Japan 
Energieeffizienz für Gebäude in Japan 

Vorstellung der japanischen Delegation 

German-Japanese Chamber of Commerce 
Tokyo 

10:15 – 10:45 Energieeffizienz in Gebäuden – gesetzliche 
Rahmenbedingungen und Förderpro-
gramme in Deutschland 

Gtai – Germany Trade and  Invest 

10:45 – 11:15 Kaffeepause 

11:15 – 11:45 Effiziente Energieversorgungskonzepte von 
Gebäuden und Städten zur Wärme-, Kälte-, 
Stromerzeugung und Beleuchtung 

Fraunhofer-Institut für Bauphysik, IBP 
Abteilung Energieeffizienz und Raumklima 

11:45 –12:15 Primärenergiebedarf vesus Transmissions-
wärmeverluste 

Rehau AG & Co.  

12:15 – 12:45 Intelligente Steuerung von Heizungs-, Kälte- 
und Lüftungsanlagen – lokale Flexibilität 
vorausschauend nutzen  

enisyst GmbH  

 Get-Together 

12:45 – 14:00 Catering  

Individuelle Gespräche 

Die Veranstaltungssprache ist Deutsch mit Simultan-

übersetzung 

Die Teilnahme ist kostenlos. 


